
Sie trennen sich – aber die wilde Fahrt geht weiter
Eine Ära endet: Nach 21 Jahren verlassen zwei Gründungsmitglieder die Band The Jetlags. Doch es soll mit neuen Gesichtern weitergehen.

Eines istHenrikVolkerwichtig.
„Wir haben uns nicht gestrit-

ten“, betont der Bassist der Co-
verband The Jetlags aus Hanno-
ver. „Wir sind immer noch
Freunde.“ Als Henrik (38) und
sein Bruder Markus Volker (36)
über SocialMedia ihrenAusstieg
aus der Band verkündeten, re-
agierten Fans mit besorgten
oder auch neugierigen Nachfra-
gen. Dabei hatten sich die Musi-
ker Mühe gegeben, die Gründe
für die Trennung möglichst
transparent zu kommunizieren.
„Aber viele denken: Wenn sich
eine Band auflöst, gab es
Stress.“
Davon spürt man bei den Ju-

gendfreunden nichts. Es ist ein
sonniger Mittag auf dem Schüt-
zenplatz in Hannover. The Jet-
lags bereiten sich auf ihren zwei-
ten Schützenfest-Auftritt im
Brauhauszelt vor. Sie scherzen,
lachen und umarmen sich.
„Das Feuer ist immer noch

da“, sagt Henrik Volker. „Ich lie-
bees,mit den Jungs aufder Büh-
ne zu stehen und gebe immer
100 Prozent.“ Sein Bruder nickt

zustimmend. Das Problem sei
der Alltag drumherum. „Wir ha-
ben unabhängig voneinander
gemerkt,dasswir amLimit sind–
zeitlich und kräftemäßig“, er-
klärtMarkus,derwie seinBruder
Lehrer ist und zwei Kinder hat.
Job, Familie, Band – das alles
unter einen Hut zu bringen, sei
kaum noch möglich gewesen.
Vor einem halben Jahr infor-

mierten die Brüder die Band
über ihren Entschluss. „Da sind
Tränen geflossen“, erinnert sich
Schlagzeuger Marcel Biermann.
Henrik Volker denkt kurz nach
und sagt dann: „Wir waren nie
erwachsen, ohne bei den Jetlags
zu spielen. Wir wissen schon
jetzt, dass uns das fehlen wird.“
Die Geschichte der Band ist

außergewöhnlich. 2004begann
alles auf dem Stadtfest inWuns-
torf, damals noch als Teenager-
Coverband. 21 Jahre später gel-
ten The Jetlags als „beste Party-
band Deutschlands“ – zumin-
destwirddasQuintett sobewor-
ben. „Radio 21 hat uns mal die
beste Partyband Norddeutsch-
lands getauft. Daraus ist dann ir-

gendwie Deutschland gewor-
den“, sagt Henrik Volker und
schmunzelt. Die Volker-Brüder
waren von Anfang an dabei,
ebenso wie Frontsänger Cyril
Krueger (37). Alle drei spielten in
der Big Band desMatthias-Clau-
dius-Gymnasiums in Gehrden.
2007 stieß Gitarrist Jan Voges
(36) dazu, 2013 folgte Schlag-
zeuger Biermann (32).
Auf Dorffesten spielen The

Jetlags noch immer. Aber sie ha-
ben auch schon vor Zehntausen-
den gespielt, wie die ganz gro-
ßen Stars. 2010 trat Krueger in
Stefan Raabs TV-Show gegen
Lena Meyer-Landrut an, um das
Ticket für den Eurovision Song
Contest in Oslo zu gewinnen.
Die Hannoveranerin setzte sich
durch – undholtemit „Satellite“
denESC-Sieg. Bei ihrer Rückkehr
spielten The Jetlags vor knapp
40.000 Menschen auf dem
Trammplatz. „Das war einfach
nur großartig. Diese Euphorie
hat uns alle mitgerissen“, erin-
nert sich Henrik Volker.
2017 gaben The Jetlags auf

der Aufstiegsparty von Hanno-

Die HAZ feiert den Schulanfang
mit einem großen Familienfest
Die Aktion „Sicherer Schulweg“ im Maschpark läuft am morgigen Sonntag, 17. August

Autofahrer sollten in den
kommenden Wochen be-

sonders aufmerksam im Stra-
ßenverkehr sein: In diesem Jahr
werden in der Region Hannover
mehr als 10.000 Schüler und
Schülerinnen eingeschult. Da-
mit sie sicher und gesund zur
Schule und wieder nach Hause
kommen, lädt die HAZ traditio-
nell nach den Sommerferien
zum großen Familienfest in den
Maschpark ein.
Gemeinsam mit starken Part-

nern wird am morgigen Sonn-
tag, 17. August, am Neuen Rat-
haus von 11 bis 17 Uhr der
Schulstart gefeiert. Zum Auf-
takt der HAZ-Aktion „Sicherer
Schulweg“ gibt es vielfältige
Spielangebote, Livemusik und
eine „Löwenzahn“-Show.
Seit 1998 sind das vielfältige

Programm und die Angebote
von Rollerparcours bis Bastel-
station kostenlos. Ende der
Neunzigerjahre hatten sich
Partner wie die Verkehrswacht,
die Feuerwehr, die Polizeidirek-
tion und die HAZ zusammenge-
schlossen, um für Gefahren im
Straßenverkehr zu sensibilisie-
ren. Seitdem engagieren sich
etliche Unternehmen und Ver-
bände für mehr Sicherheit bei
den jüngsten Verkehrsteilneh-
mern.
Das Team des ADAC etwa er-

klärt am 17. August Ampeln
und Zebrastreifen mithilfe sei-
nes ADACUS-Programms zur
Verkehrssicherheit für Kinder
und bringt eine große Käferrut-
sche mit in den Maschpark. Die
Üstra baut einen Rutschauto-
parcours auf und vergibt Füh-
rerscheine für kleine Teilnehmer
und Teilnehmerinnen. Erstmals
wird der Regions-Rufbus Sprinti
als Hüpfburg vorgestellt, und
dieDekra istmit einem richtigen

Bus vertreten, an dessen Steuer
sich Kinder setzen können. Zu-
dem erläutert das Dekra-Team
anhand von Crashtest-Dum-
mys, wie Unfälle geschehen
und dokumentiert werden.
Die Verkehrswacht der Re-

gion Hannover testet vor Ort Si-
cherheitssysteme, lädt zu kos-
tenlosen Sehtests und organi-
siert einen Fahrrad- und Roller-
parcours. Die Feuerwehr fährt
mit Löschfahrzeugen und Mo-
torrädern vor. An der Spritz-
wand können Kinder und Er-
wachsene sich selbst in Lösch-
arbeiten ausprobieren. Die Poli-
zei klärt überGefahren anGleis-
anlagen und im Straßenverkehr
auf. Volkswagen Nutzfahrzeu-
ge lädt zur Luftballonaktion,
einer Rallye und einer Fahrzeug-
ausstellung ein. Die Hannover-
sche Volksbank bringt eine Rie-
senseilbahn mit und baut eine
gemütliche Picknickecke auf.
Der Gemeinde-Unfallversi-

cherungsverband Hannover

(GUVH) und die Landesunfall-
kasse Niedersachsen informie-
ren gemeinsammit demnieder-
sächsischen Kultusministerium
über sichere Schulwege.
„Während die kleinen Besu-

cher und Besucherinnen die
Möglichkeit haben, Buttons
herzustellen, an Malaktionen
und einem Verkehrsquiz teilzu-
nehmen, haben Eltern in der
Zeit die Möglichkeit, sich zum
Beispiel über sicherheitsför-
dernde Maßnahmen im Stra-
ßenverkehr sowie über den Ver-
sicherungsschutz ihres Kindes
zu informieren“, sagt GUVH-
Sprecher Peter Schöps. Dazu
gibt es auf demMaschpark-Ge-
lände Planschbecken, Kinder-
schminken und einen AOK-Be-
wegungsparcours. Bei Ranzen-
maxx können sich Familien über
geeignete Schulranzen infor-
mieren. Und auch Hannover-
96-Maskottchen Eddie ist ab 14
Uhr vorOrt. Für passendeMusik
sorgt die hannoversche Kinder-

lieder-Band Egon und die Tre-
ckerfahrer. Zum Bühnenpro-
gramm gehören auch die be-
liebten Auftritte der Polizeihun-
deführer- und Reiterstaffel und
der Präventionspuppenbühne
der Polizei. Die Feuerwehr prä-
sentiert Einsatzkleidung in
Form einer Modenschau. Die
Tanzgruppe Lil People der Tanz-
schule Familie Bothe zeigt mit-
reißende Tanzeinlagen. Höhe-
punkt wird sicher die „Löwen-
zahn“-Show sein, bei der Fritz
Fuchs und ein sprechender Lö-
wenzahn eine spannende Ge-
schichte erleben. Natürlich
müssen alle mithelfen, und es
gibt ein Happy End mit Löwen-
zahn-Tanz.

2 Die Veranstaltung läuft im
Maschpark neben dem Neuen
Rathaus von 11 bis 17 Uhr.
Der Eintritt ist kostenlos.
Picknickdecken und
Picknickkörbe können
mitgebracht werden.

Die Rutschauto-Lizenz beim GVH ist bei der HAZ-Aktion „Sicherer Schulweg“ im Maschpark auch
wieder mit dabei. Foto: Samantha Franson (Archiv)

ver 96 ein Konzert, wieder vor
40.000 Menschen, dieses Mal
waren es Fußballfans. „Manuel
Schmiedebach und Samuel Sa-
hin-Radlinger kamen immer
wieder auf die Bühneundhaben
das Mikro gekapert“, erzählt
Marcel Biermann lachend. „Da
war auf jeden Fall Alkohol im
Spiel.“ Torwart Sahin-Radlinger
schmetterte demnach ebenso
selbstbewusst wie schief „Won-
derwall“ von Oasis. Irgendwann
habe ein 96-Mitarbeiter die
Spieler dann von der Bühne ge-
holt. „Wir fanden es lustig“,
sagt Henrik Volker.
Veranstalter, die The Jetlags

buchen,wissen,was sie kriegen:
gute Unterhaltung für die breite

Masse, mit Rock- und Pophits
der letzten 50 Jahre. Doch über
die Jahre hat sich die Coverband
vom reinen Dienstleisterdasein
gelöst und eine eigene Fange-
meinde aufgebaut. Zum 20. Ju-
biläum 2024 verkauften sie das
Capitol in Hannover gleich zwei-
mal aus – mit jeweils 1600 Ti-
ckets. „Dass das so schnell ging,
ist für eine Coverband außerge-
wöhnlich“, findet Markus Vol-
ker. „Vielleicht waren 200 Leute
neugierig, aber die meisten ka-
men für uns.“
Im November geben die Vol-

ker-Brüder ihr Abschiedskon-
zert, wieder im Capitol. Die Kar-
ten waren in zehn Tagen ausver-
kauft. Krueger fremdelt manch-

malmit der Fanliebe. „Wennwir
Autogramme geben, fühlt sich
das irgendwiekomischan“, sagt
er. „Wirmachendas total gerne.
Aber bei mir schwingt auch der
Gedanke mit: Ich habe doch
nicht einen Song selber ge-
schrieben.“ Er sieht den Erfolg
der Band lieber als Gemein-
schaftsleistung. „Das ist eine
Community, die wir aufgebaut
haben.“
Auf dem Abschiedskonzert

sollen die neuen Bandmitglieder
vorgestellt werden. Wer das ist,
bleibt bis dahin geheim. „Natür-
lich werden wir uns verändern.
Markus und Henne können wir
nicht ersetzen“, sagt Krueger
über den Abgang der Volker-

Brüder. Er weiß, dass der Um-
bruch nicht allen Fans gefallen
wird. „Manche kommen, um
Markus am Keyboard zu sehen.
Andere, weil Henne so witzig
moderiert.“
Gab es Überlegungen, die

Band aufzulösen? Alle vernei-
nen. „Uns war sofort klar, dass
es weitergeht“, sagt Biermann.
In neuer Besetzung wollen The
Jetlags verstärkt überregional
auftreten. „Seit unserem Capi-
tol-Auftritt bekommenwirdeut-
lich mehr Anfragen“, sagt Krue-
ger. Vielleicht verdienen sich The
Jetlags den Titel „Deutschlands
beste Coverband“ ja demnächst
auf den Dorf- und Stadtfesten
der gesamten Republik.

Aussteigen, bitte: Henrik Volker (rechts) und Markus Volker (Dritter von rechts) verlassen The Jetlags – doch die übrigen drei Mitglieder
Cyril Krueger (links), Marcel Biermann (Zweiter von links) und Jan Voges (Zweiter von rechts) machen weiter. Foto: Nancy Heusel
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„Löwenzahn-Show“

Live-Musik „Egon und die Treckerfahrer“

Hiphop-Tanz „Lil’People“ der Tanzschule Bothe

Präventionspuppenbühne der Polizeidirektion Hannover

Feuerwehrmodenschau

Reiter- und Hundestaffel der Polizei

Sicherheitsübungen für Groß und Klein und vieles mehr …

Komm zum
HAZ-Familienfest!

Aktion
sicherer
Schulweg

Am 17. August

von 11 bis 17
Uhr

im Maschpa
rk.

Eintritt frei!
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Verkehrswacht Hannover-Stadt e. V.

Oesselse · Weidenstraße 6 · Tel.: 0 51 02 / 32 24
fleischerei-heimann@t-online.de
Di., Do., Fr.: 8 - 12.30 Uhr u. 15 - 18 Uhr · Mi.: 8 - 12.30 Uhr · Samstag: 7 - 12 Uhr

Wir suchen
Verkäufer (m/w/d)
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